
Gemeindevertretung Rossow
Der/Die Bürgermeister/in

PROTOKOLL
Sitzung der Gemeindevertretung Rossow

Sitzungstermin:

Sitzungsbeginn:

Sitzungsende:

Ort, Raum:

Donnerstag, 21.08.2025

19:00 Uhr

20:00 Uhr

Gemeinderaum Sportplatz Rossow

Anwesende:

Herr Steffen Tuleya
Herr Silvio Berkholz

Frau Gabriele Richter

Frau Silke Kraul

Frau Gesine Keller

Herr Jan Koppen
Herr Daniel Tobi

Gäste:
Frau Melech, Kämmerin Amt Löcknitz-Penkun

Schriftführuna:
Frau Franziska Böse

Tagesordnung:

Öffentlicher Teil

1 Eröffnung der Sitzung, Feststellen der ordnungsgemäßen Einladung, der Anwesenheit
und Beschlussfähigkeit

2 Änderungsanträge zur Tagesordnung

3 Bestätigung des öffentlichen Teils der Sitzungsniederschrift der vorangegangenen Sit-
zung der Gemeindevertretung

4 Bekanntgabe der im nichtöffentlichen Teil gefassten Beschlüsse

5 Bericht des Bürgermeisters

6 Einwohnerfragestunde

7 Fortschreibung des Haushaltssicherungskonzeptes für das Haushaltsjahr 2025
Vorlage: BV/13-2025-432

8 Bestätigung zur Vorwegnähme der Entscheidung durch den Bürgermeister
Vergabeverfahren Fachplanung Elektro, HLS und Tragwerk
Vorlage: BV/13-2025-431
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9 Friedhof Rossow

Über- und außerplanmäßige Ausgaben
Vorlage: BV/13-2025-430

10 Mitteilungen und Anfragen der Gemeindevertreter

Öffentlicher Teil

zu 1 Eröffnung der Sitzung, Feststellen der ordnungsgemäßen Einladung, derAnwesen-
heit und Beschlussfähigkeit

Der Bürgermeister begrüßt die Anwesenden, stellt die form- und fristgerechte Ladung sowie
die Beschlussfähigkeit mit sieben anwesenden Gemeindevertretern (inklusive Bürgermeister)
fest.

zu 2 Änderungsanträge zur Tagesordnung

Es werden keine Änderungsanträge zur Tagesordnung erstellt.
Die vorliegende Tagesordnung wird zur Abstimmung gestellt.

Abstimmunaseraebnis:

Ja: 7 Nein: 0 Enthaltungen: 0

zu 3 Bestätigung des öffentlichen Teils der Sitzungsniederschrift der vorangegangenen
Sitzung der Gemeindevertretung

Im öffentlichen Teil der Sitzungsniederschrift vom 02.07.2025 sind 2 Schreibfehler:

TOP 9) Beschluss:
Die Gemeindevertretung Rossow beschließt die Erste Satzung zur Änderung der Gebühren-
Satzung über das Friedhofs- und Bestattungswesen.

TOP 10)
Anmerkungen Frau Richter, Punkt 3

• Wäre es möglich, einen Schacht für die Kabel zu verlegen?

Die öffentliche Sitzungsniederschrift wird Änderungen zur Abstimmung gestellt.

Abstimmunasergebnis:

Ja: 7 Nein: 0 Enthaltungen: 0
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zu 4 Bekanntgabe der im nichtöffentlichen Teil gefassten Beschlüsse

Der Bürgermeister gibt die im nichtöffentlichen Teil gefassten Beschlüsse der Sitzung vom
02.07.2025 bekannt:

BV/13-2025-425 Ankauf Teilfläche Schäfereistraße Gemarkung Rossow
einstimmig beschlossen Flur 3 Fist 31/2

BV/13-2025-426 Ankauf Teilfläche Schäfereistraße Gemarkung Rossow
einstimmig beschlossen Flur 3, Fist 30/2

BV/13-2025-429 Erteilung gem. Einvernehmen
einstimmig beschlossen Errichtung Feuerwehrgerätehaus mit 15 Stellplätzen und Zu-

fahrt

zu 5 Bericht des Bürgermeisters

Der Bürgermeister informiert:
> Baumaßnahme in Wetzenow ist abgeschlossen
> Spielplatz am Sportplatz

es fehlt nur noch der Sand
Abnahme erfolgt, wenn altes vollständig fertig ist

> Malerarbeiten in der Trauerhalle sind abgeschlossen

zu 6 Einwohnerfragestunde

Es sind keine Einwohner anwesend.

zu 7 Fortschreibung des Haushaltssicherungskonzeptes für das Haushaltsjahr 2025
Vorlage: BV/13-2025-432

Sachverhalt:
Der Haushaltsplan 2024/25 der Gemeinde Rossow weist sowohl im Haushaltsjahr 2025 als
auch in der mittelfristigen Finanzplanung bis 2027 im Ergebnishaushalt einen negativen
Saldo der Erträge und Aufwendungen aus. Für das Haushaltsjahr 2025 besteht ein Saldo der
Erträge und Aufwendungen von -270,7 T€. Das Ergebnis zum Ende des Haushaltsjahres
2025 beträgt voraussichtlich -736,1 T€ auf Basis des aufgestellten Jahresabschlusses 2024.
Im Finanzhaushalt belauft sich derjahresbezogene Saldo der laufenden Ein- und Auszahlun-
gen auf -293,8 T€ (davon 62,0 T€ Mittelabfluss als Haushaltsermächtigung aus dem Vor-
jähr). Als Saldo der laufenden Ein- und Auszahlungen des Haushaltsjahres 2025 wird zum
Ende des Haushaltsjahres 2025 voraussichtlich ein Betrag von - 368,6 T€ ausgewiesen (auf
Basis des aufgestellten Jahresabschlusses 2024).
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Im hlaushaltsjahr 2025 kann trotz Ausnutzung aller Sparmöglichkeiten sowie Ausschöpfung
aller Ertrags- und Einnahmepotentiale ein Haushaltsausgleich gemäß § 43 Absatz 7 KV M-V
nicht erreicht werden. Gemäß § 43 Absatz 8 KV M-V ist das Haushaltssicherungskonzept
über den Konsolidierungszeitraum mindestens jährlich fortzuschreiben und bei negativen Ab-
weichungen vom bereits beschlossenen Haushaltssicherungskonzept von der Gemeindever-
tretung zu beschließen.
Die im Haushaltssicherungskonzept unter Punkt 2 aufgeführte Zielstellung ist umzusetzen.

Diskussion:
Frau Melech, Kämmerin des Amtes Löcknitz-Penkun, erläutert das Haushaltssiche-
rungskonzept:

> 7 Konsolidierungsmaßnahmen in der Gemeinde Rossow
Miet- und Pachteinnahmen

Friedhofsgebühren
htundesteuer

Zweitwohnungssteuer
Hebesätze Grund- und Gewerbesteuer

EEG-Zuweisungen
Straßenbeleuchtung - Umstellung auf LED

> die Hebesätze müssen künftig so angepasst werden, dass eine Entschuldung mög-
lich ist

> das Rechnerunterstützte Haushaltsbewertungs- und Informationssystem der Kom-
munen (Rubikon) weist für die Gemeinde Rossow einen Wegfall der dauernden
Leistungsfähigkeit aus (Einstufung Rubikon rot)

> derzeit ist die Aufnahme eines Investitionskredites nicht möglich
> die vom Land vorgegebene Erhebung aufkommensneutraler Hebesätze ist für die

Gemeinde Rossow eigentlich nicht möglich, hier muss das Land Korrekturen in der
Gesetzgebung vornehmen; im November/Dezember des Jahres wird das Steuerfach-
amt das tatsächliche Steueraufkommen ermitteln und dann eine Anpassung der He-
besätze vornehmen

> ein Haushaltsausgleich der Gemeinde Rossow ist voraussichtlich im Jahr 2035 mög-
lich

Der Bürgermeister bedankt sich bei Frau Melech für die Ausführungen und verabschiedet sie
um 19:30 Uhr.

Beschluss:

Die Gemeindevertretung Rossow beschließt auf ihrer heutigen Sitzung die Fortschreibung
des Haushaltssicherungskonzeptes für das Haushaltsjahr 2025 unter Einbeziehung aller un-
ter dem Punkt Sachverhalt aufgezeigten Kriterien.

Abstimmyngsergebnis:
Ja: 7 Nein: 0 Enthaltungen: 0

zu 8 Bestätigung zur Vorwegnähme der Entscheidung durch den Bürgermeister
Vergabeverfahren Fachplanung Elektro, HLS und Tragwerk
Vorlage: BV/13-2025-431

Sachverhalt:
Die Gemeinde Rossow plant den Neubau eines Feuerwehrgerätehauses mit zwei Stellplät-
zen. Als Gebäudeplaner wurde das Büro Neuhaus & Partner aus Anklam beauftragt. Die
grundsätzliche Planung des Gerätehauses musste bereits zur Förderantragstellung erarbei-
tet werden. Die Gemeinde Rossow hat positive Rückmeldungen seitens der beiden Förder-
mittelgeber Innenministerium und Landkreis VG erhalten. Die grundsätzlichen
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Zustimmungen zum Bauvorhaben liegen vor. Die Bauantragstellung beim Landkreis wurde
ebenfalls durchgeführt, im Rahmen des Bauantragsverfahrens werden nun die Fachplanun-
gen zur technischen Gebäudeausrüstung (HLS und Elektro) sowie der Tragwerksplanung
notwendig.
Im Vergabeverfahren müssen die drei Fachplanungsleistungen ausgeschrieben werden. Der
wirtschaftlichste Bieter erhält jeweils den Zuschlag zum Auftrag.

Auf der Grundlage des § 39 Abs. 3 KV M-V hat der Bürgermeister die Entscheidung zum
Vergabeverfahren vorweggenommen. Das Vergabeverfahren wurde durchgeführt, es wurden
jeweils drei Büros zur Angebotsabgabe aufgefordert.
Der wirtschaftlichste Bieter hat den Zuschlag zum Auftrag erhalten.

Finanzielle Auswirkungen:

Zur Finanzierung des Bauvorhabens wurden Fördermittel aus Sonderbedarfszuweisungen
und der Stellplatzförderung in Aussicht gestellt.
Die Gemeinde Rossow leistet einen finanziellen Eigenanteil.

Diskussion:

Der Bürgermeister erläutert die Beschlussvorlage.

Beschluss:

Die Gemeindevertretung Rossow bestätigt auf der heutigen Sitzung die Entscheidung des
Bürgermeisters gemäß § 22 Abs. 4a KV M-V, das Vergabeverfahren durchzuführen. Der
wirtschaftlichste Bieter hat den Zuschlag zum Auftrag erhalten.

Abstimmyngsergebn is:
Ja: 7 Nein: 0 Enthaltungen: 0

zu 9 Friedhof Rossow
Über- und außerplanmäßige Ausgaben
Vorlage: BV/13-2025-430

Sachverhalt:
Für den Friedhof Rossow liegen zwei Angebote vor:
Malerarbeiten in der Trauerhalle Rossow: 771,12 €
Material Umrandung anonymes Urnenfeld: 1 .212,49 €
Gesamtsumme: 1.983,61 €.
Die beiden Maßnahmen sind für das Haushaltsjahr 2025 nicht geplant.
Auf der Haushaltsstelle 5.5.3.00.52311000 Unterhaltung der Grundstücke stehen 500,00 €
zur Verfügung. Die fehlenden 1.498,61 € könnten von der Haushaltsstelle 5.5.3.00.52321000
Bewirtschaftung der Grundstücke entnommen werden, da hier insgesamt 5.600 € zur Verfü-
gung stehen. Diese Mittel waren im Rahmen der Haushaltsplanung für die Namenstafeln der
Baumbestattung vorgesehen. Da aber die Angehörigen nun die Grabmale selbst aufstellen
können, stehen diese Mittel zur Verfügung.
Da es sich um zwei über- und außerplanmäßige Ausgaben auf der Haushaltsstelle
5.5.3.00.52311000 handelt, ist ein Beschluss der Gemeindevertretung erforderlich.

Finanzielle Auswirkungen:

Gesamtausgaben auf der Haushaltsstelle 5.5.3.00.52311000 in Höhe von 1.983,61 €. Zur
Verfügung stehen 500,00 €. Die Deckung des Differenzbetrages erfolgt von der Haushalts-
stelle 5.5.3.00.52321000 in Höhe von 1.498,61 €.

Diskussion:

Der Bürgermeister erläutert die Beschlussvorlage.
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Beschluss:
Die Gemeindevertretung Rossow beschließt die Deckung der über- und außerplanmäßigen
Ausgaben auf der Haushaltsstelle 5.5.3.00.52311000. Die Deckung der Ausgaben erfolgt
von der Haushaltsstelle 5.5.3.00.52321000 in einer Höhe von 1.498,61€.

Abstimmungsergebnis:
Ja: 7 Nein: 0 Enthaltungen: 0

zu 10 Mitteilungen und Anfragen der Gemeindevertreter

Baumaßnahme Friedhof
Frau Richter

> Material ist beim Baustoffhandel gelagert
> Termin zur Fertigstellung muss vereinbart werden

Herr Koppen
> Frostschutzschicht muss berücksichtigt werden

Terminfestlegung
> Material soll am 13.09.2025 vom Baustoffhandel geliefert werden

Absprache Herr Koppen

Der Bürgermeister beendet den öffentlichen Teil der Sitzung um 19:40 Uhr und stellt
die Nichtöffentlichkeit her.

Frau Franziska Böse
Schriftführung

Vorsitz
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